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Gedenkstättenförderungskonzept	der	Bundesregierung

• Die	Gedenkstätte	befindet	sich	an	einem	Ort	von	herausragender	
historischer	Bedeutung,	der	im	öffentlichen	Bewusstsein	
exemplarisch für	einen	bestimmten	Verfolgungskomplex steht.

• Die	Gedenkstätte	verfügt	über	ein	spezifisches,	unverwechselbares	
Profil,	das	sich	auf	die	Authentizität des	Ortes	gründet.

• Es	muss	ein	wissenschaftlich,	museologisch und	
gedenkstättenpädagogisch fundiertes	Konzept vorliegen.

Quelle:	Konzeption	der	künftigen	Gedenkstättenförderung	des	Bundes,	1999		
(Drucksache	14/1569)



Quelle:	Gedenkstättenrundbrief	(1998)	Nr.	81





Babyn Jar,	Kiew	2013,	Foto:	privat



Widmungen	von	Martin	Walser,	Urs	Widmer und	
Samuel	Beckett	für	Walter	Boehlich

(u.a.	Cheflektor	des	Suhrkamp-Verlags)	



Gedenkstein	für	7.000	in	Neuengamme	ermordete	
Franzosen	auf	dem	Friedhof	Père Lachaise	in	Paris
Foto:	privat




